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5/2021 September – Oktober

Clubmitteilungen
Persönliches Notfallblatt
(In Rucksackaussentasche / ev. zusätzlich im Portemonnaie)

Name: Nächste Angehörige:  Im Notfall zu benachrichtigen:

Vorname: Name:
Strasse: Telefon:

PLZ/Ort: Name:
Geb.datum: Telefon:

Krankenkasse : Regelmässig einzunehmende Medikamente:
Name: …
Nummer: …

…
Unfallversicherung (falls anders):
Name: Bestehende Krankheiten:
Nummer: (Allergien, Diabetes, Epilepsie, hoher Blutdruck, usw.)

…
Hausarzt: …
Name: …
Telefon.:

Rega: 1414 / Notruf 112 
Diverse weitere Hinweise u. Angaben: (z.B. Blutgruppe,…)

17.09.2015, Vorstand

Persönliches Notfallblatt
(In Rucksackaussentasche / ev. zusätzlich im Portemonnaie)

Name: Nächste Angehörige:  Im Notfall zu benachrichtigen:

Vorname: Name:
Strasse: Telefon:

PLZ/Ort: Name:
Geb.datum: Telefon:

Krankenkasse : Regelmässig einzunehmende Medikamente:
Name: …
Nummer: …

…
Unfallversicherung (falls anders):
Name: Bestehende Krankheiten:
Nummer: (Allergien, Diabetes, Epilepsie, hoher Blutdruck, usw.)

…
Hausarzt: …
Name: …
Telefon.:

Rega: 1414 / Notruf 112 
Diverse weitere Hinweise u. Angaben: (z.B. Blutgruppe,…)

17.09.2015, Vorstand

Im Notfall auch benachrichtigen:
Präsident: Willi Metzger  079/698 22 46 / 079/735 35 72, oder
Vizepräsi.: Josef Schöbi  031/761 23 23 / 079/228 41 39,  oder
Vorsteher Alpinkommission:  Kurt Marti  079/ 359 32 33

Im Notfall auch benachrichtigen:
Präsident: Willi Metzger  079/698 22 46 / 079/735 35 72, oder
Vizepräsi.: Josef Schöbi  031/761 23 23 / 079/228 41 39,  oder
Vorsteher Alpinkommission:  Kurt Marti  079/ 359 32 33

Sektion / OG Erlach
Fr, 03. Sep  Wandern Keschtrek – ausgebucht OG  Ch. Meier / I. Albiez
Sa, 04. Sep  Klettern Miroir d’Argentine Sekt Ruedi Kellerhals
Mo, 06. Sep  TW B-Tourenwoche Sekt Adrian Wälchli
Do, 09. Sep  Wandern Murgsee Sekt Christine Witschi
Sa, 11. Sept  Klettern Pic de Grandval Sekt/JO Dani Gutzwiller
Mi, 15. Sep  Wandern Rigi Sekt Heidy Roos
Fr, 17. Sep  Klettern Mehrseillängen Unterwallis Sekt Pia Gerber
Do, 23. Sep  Klettern Genussklettern Südfrankreich Sekt Pia Gerber
Sa, 25. Sep  Anlass Schlussveranstaltung OG OG  OG-Leitung
Fr, 15. Okt  Wandern Bänzlouistock Guttannen T4 Sekt Pia Gerber
Sa, 16. Okt  Anlass Stockhüttli – Arbeitstag ALLE E. und H. Oppliger
Sa, 16. Okt  Klettern Üschene Sekt Andreas Jacquart
Sa, 30. Okt  Wandern Schlusstour Stockhüttli Sekt Pio Gygax

Senioren    
Di, 07. Sep  Anlass Höck Restaurant Sonne Lyss Sen  Georg Mutter
Do, 09. Sep  Wandern Simplonpass-Simplon-Dorf Sen  Sylvia Spring
Do, 23. Sep  Wandern Montbovon-Albeuve Sen  Erika Anliker
Di, 05. Okt  Anlass Höck Restaurant Sonne Lyss Sen  Heinz Schori
Do, 07. Okt  Wandern Unbekannter Wohlensee Sen  Hans Oppliger
Sa, 16. Okt  Anlass Stockhüttli – Arbeitstag ALLE E. und H. Oppliger
Do, 21. Okt  Wandern Hohwacht (Melchnau) Sen  Fritz Schmutz
Di, 02. Nov  Anlass Höck Restaurant Sonne Lyss Sen  Georg Mutter
Do, 04. Nov  Wandern Oberdiessbach – Münsingen Sen  Heinz Schori

JO    
Sa, 11. Sep  Klettern Pic de Grandval Sekt/JO Dani Gutzwiller
Sa, 18. Sep  Klettern Outdoorklettern Jura JO   Manuel, Mätthu
Sa, 16. Okt  Anlass Stockhüttli – Arbeitstag ALLE E. und H. Oppliger
Sa, 23. Okt  Klettern Herbstkletterweekend JO  Mätthu, Adi
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Mutationen

Mitteilungen
75 Jahre SAC Sektion Seeland – 
Jubiläum im 2022
Liebe Clubkameradinnen und -kameraden
Wie ihr bereits wisst, feiert unsere Sektion im nächs-
ten Jahr ihr 75 Jahre-Jubiläum mit diversen Akti-vi-
täten und Jubiläumsanlässen, wie Festakt im April, 
Jubiläumstour in mehreren Etappen bis im Juli und 
einem abschliessenden Jubiläumsfest im August. Die 
Sektionsmitglieder und die Medien werden zu gege-
bener Zeit über die Festaktivitäten informiert und ein-
bezogen.
Festschrift: Zu einem solchen Fest gehört die Heraus-
gabe einer Jubiläumsschrift. Wir blicken hauptsäch-
lich auf die Zeit von 1997 bis heute zurück. Für die Zeit 
von 1947 bis 1997 besteht bereits eine Festschrift und 
ein Film zum Anlass des 50 Jahre-Jubiläums. Beides 
ist auf unserer Homepage unter „Jubiläum 75 Jahre 
SAC Seeland > Infos“ publiziert. 
Beitrag: Wie es sich gehört, wurden diverse Personen 
und Funktionäre angeschrieben und um einen Beitrag 
für die Jubiläumsschrift gebeten. Gerne geben wir nun 
allen anderen Mitgliedern die Gelegenheit, etwas zur 
Jubiläumsschrift beizutragen. Wir freuen uns auf eure 
Ideen, Erinnerungen, Rückblicke, Visionen im Zusam-
menhang mit unserem Vereinsleben, den Bergen und 
der Natur.
Anmeldung: Wir bitten euch, euren Beitrag, euer The-
ma, eure Idee vorher anzukündigen. Damit können 
Doppelspurigkeiten ausgeschlossen werden. Der Bei-
trag sollte als Word-Datei spätestens bis am 15. No-
vember 2021 bei der Redaktorin, Sonja Jacquart, sein 
(s.jacquart@hispeed.ch / 031 829 41 26, abends). 
Herzlichen Dank im Voraus.
OK 75 Jahre SAC Sektion Seeland

Bestandene Kurse
Ich freue mich sehr das für die  Sektion Seeland diesen 
Sommer zwei TL erfolgreich abgeschlossen haben. 
Herzlichen Dank für euer grosses Engagement, euren 
Einsatz und zudem gute Wünsche und viel Freude bei 
eurer Tätigkeit als TL.
Beatrice Metzger 
Zentrale Inhalte in diesem Kurs waren Tourenplanung, 
Orientierung, Gruppenführung, Entscheidungsfin-
dung, alpine Gefahren, Rettung sowie eine Einführung 
in einfache Sicherungs- und Seiltechniken. Sie lernte 
heikles Gelände wie leichten Fels, schroffes Gelände, 
Firnhänge und leichte, apere Gletscher auf ihre Be-
gehbarkeit für eine kleine Gruppe zu beurteilen. Als 
Tourenleiterin Alpinwandern kann sie nach diesem 
Kurs Wanderungen auf weiss-blau-weiss markierten 
Routen im Schwierigkeitsgrad T4 leiten.

Mutationen vom 1.4.2021 - 30.05.2021
Eintritte  
Senn Pascale Aarberg E
Wüthrich Benjamin Bern E
Fuhrer Marc Kappelen F
Hänni Claudia Kappelen FF
Fuhrer Alenia Kappelen FK
Schüpbach Iva Lyss JU
Strub Noë Lyss JU
Baumgartner Jan Lyss F
Baumgartner Judith Lyss FF
Tschachtli Sophia Kappelen JU
Fähndrich Carina Nottwil E
Fuhrer Hugo Deitligen E
Hofer Barbara Safnern F
Hofer Kilian Safnern FF
Hofer Liam Safnern FK
Hofer Jana Safnern FK
Hofer Mael Safnern FK
Schuppli Sarah Schüpfen F
Schuppli Leif Schüpfen FK
Schuppli Alexander Schüpfen FK
Schuppli Jonathan Schüpfen FK
Bongni Simon Gals E
Flückiger Christoph Seedorf BE F
Ruchti Christine Seedorf BE FF
Antener Sebastian Daniel Lyss E
Bühler Belinda Livia Lyss E
Austritte  
Burri Roger Niederried b. Kall F
Übertritte ein
Brülhart Geraldine Rizenbach E
Weisse Lorenz Murten E
Übertritte aus
Köhle Flurina Algetshausen

Willi Metzger
Zentrale Inhalte dieses Kurses waren Ausbildung von 
Anfängerinnen und Anfängern, die Überwachung von 
Gruppen, Klettern in Kletterhallen und Klettergärten, 
einfachen und gut abgesicherte Mehrseillängenrou-
ten und Rettung. Seiltechniken, Tourenplanung, Klet-
tertechnik und Taktik sind die Hilfsmittel, die er für 
die pädagogische Arbeit als Leiter erarbeitete. Nach 
diesem Kurs kann er als ausgebildeter Tourenleiter, 
Sportklettern, Sportklettertrainings und Sportkletter-
touren in Klettergärten und auf Mehrseillängenrouten 
mit Plaisir-Charakter leiten.

Herzlich Pia,  TL Coach SAC Seeland
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Ihr persönlicher Gesundheitscoach. 

Dr. pharm. Christine Bourquin
Stadtplatz 52, 3270 Aarberg
Tel. 032 391 71 61, Fax 032 391 71 62
www.aarberg.apotheke.ch

RZ_TP_Apotheke_Aarberg_69x47_Gesundheitscoach_061210.indd   1 06.12.2010   11:37:57

Blank-Beck
dorfstrasse 18
032 313 15 69

3232 ins

www.landiseeland.ch

LANDI Laden Aarberg
Chräjeninsel 16
3270 Aarberg
Tel. 058 434 37 00

LANDI Laden | Top Shop 
Bellmund
Keltenstrasse 47
2564 Bellmund
Tel. 058 434 20 00

LANDI Laden | Top Shop Ins
Rämismatte 1
3232 Ins
Tel. 058 434 36 80

LANDI Laden | Top Shop 
Kerzers
Brüggfeld 1
3216 Ried bei Kerzers
Tel. 058 434 36 50

LANDI Laden Murten
Alte Freiburgstrasse 33
3280 Murten
Tel. 058 434 36 60

AGROLA 
Brenn- und Treibstoff
Tel. 058 434 36 17

Solarenergie
+ Batteriespeicher
Tel. 058 434 36 01

Ihr regionaler Partner –

vielseitig 
kompetent!

Gut versichert
mit Generali.

Generali Versicherungen
Generalagentur Bern

Andreas Huber
M +41 79 447 17 20 

generali.ch

Landor Associates
Via Tortona 37
Milan I-20144
Italy
Tel. +39 02 764517.1
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Pic de Grandval
In 6 Seillängen über die Route Voie de fourmis auf 
den Pic de Granval. Fussabstieg und je nach Lust und 
Laune noch ein paar Routen im Klettergarten. 
Gfellen – Risete – Trochematt – Studberg – Eigenthal

Murgseen
Rundtour von Mornen im Murgtal zu den drei Murg-
seen, eingebettet in einen wildromantischen Berg-
kessel. 

Rigi
Seebodenalp – Rigi Kaltbad – Dosse – Gätterlipass 
– Timpel /Urmiberg

MSL Wochenende Unterwallis 
Steht noch nicht fest 

Sa, 11.09.2021
Dani Gutzwiller
077 443 02 54
daniel.gutzwiller@gmx.ch

Mi, 08.09.2021
Christine Witschi
079 507 21 65  / 034 431 20 61
ch.witschi@outlook.com

Mi, 15.09.2021
Heidy Roos
079 371 27 87 / 031 862 02 56
heidyroos@bluewin.ch

Fr/Sa, 17./18.09.2021
2
Pia Gerber
079 792 75 92
gerberpia@bluewin.ch

Datum: 
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

- Anforderung:  Klettern 5a (Varianten bis 5c+) 
 Zu und Abstieg T3
- Zeitbedarf:  6 Std.
- Ausrüstung:  MSL komplett mit Helm
- Verpflegung:  Was der Rucksack hergibt
- Kosten ca.:  20.-
- Besammlung:  Lyss Grentschel 8.00
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  So, 05.09.2021
- Besprechung:  E-Mail
 max. 8 Teilnehmer

- Anforderung:  T2/T3, Auf- und Abstieg 920 HM
- Zeitbedarf:  6 Std.
- Ausrüstung:  kompl. Wanderausrüstung
- Verpflegung:  aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  60.00 (Reisekosten ab Bern inkl. TL
- Besammlung:  06.55 Uhr Bern Welle oberhalb Gl. 4
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Mo, 06.09.2021
- Besprechung:  E-Mail

- Anforderung:  T2-T3
- Zeitbedarf:  Aufstieg 1000h, Abstieg 800hm, 
 5½ Std. 
- Ausrüstung:  komplette Wanderausrüstung
- Verpflegung:  aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  ÖV ca.CHF 76.00 inkl. Bergbahnen  
- Besammlung:  Bern BH, 6.50 auf Gleis 7, hinten bei  
 der Welle, Abfahrt 07.00 Richtung  
 Luzern
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  So, 12.09.2021
- Besprechung:  E-Mail

- Anforderung:  Erfahrung im Klettern und Sichern 
- Ausrüstung:  Komplette Kletterausrüstung

Tourenprogramme der 
Sektion und OG Erlach

3 Tage auf dem Keschtrek
Ausgebucht

Miroir d’Argentine
Alle Infos auf der Homepage oder direkt beim TL

B-Tourenwoche
Zwischen Vorder- und Hinterrhein 
– Touren um die Läntahütte

Fr-So, 03.-05.09.2021
Christian Meier und Iris Albiez

Sa, 04.09.2021
Ruedi Kellerhals, Bergführer

Mo-Fr, 06.-10.09.2021
5
Adrian Wälchli, Bergführer
079 352 63 51
adi@adrianwaelchli.ch

Datum: 
Leitung:

Datum: 
Leitung:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

- Anforderung:  Gute Kondition (bis zu 8 Stunden  
 unterwegs)
- Zeitbedarf:  Bis zu 11 Stunden.
- Ausrüstung:  Materialliste wird vor der Tour  
 versendet
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack; HP in Hütten
- Kosten ca.:  siehe Detailprogramm
- Besammlung:  wird vor der Tour bekannt gegeben
- Fahrt mit:  ÖV
- Besprechung:  E-Mail
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032 313 15 95
Fax 032 313 32 20

SCHÖNI ELEKTRO AG
Bielstrasse 29 3232 Ins

info@schoenielektro.ch www.schoenielektro.ch

David Meer
Elektro-Sicherheitsberater

David Meer  7.9.2006  14:11 Uhr  Seite 1

Oppliger Ins AG
Heizungsinstallationen • 

Sanitärinstallationen • 
Komfortlüftungsanlagen • 

Solarthermie •  

Bielstrasse 25 – 3232 Ins
Telefon 032 313 28 52 – ins@oppligerag.ch

www.oppligerag.ch

Küchen
Fenster
Schreinerei

Löhrstrasse 16, 3268 Lobsigen
+41 32 391 21 00, ziehli.ch Umbau Küche, Wahlendorf
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- Anforderung:  Klettererfahrung in Mehrseillängen- 
 routen. Selbst Abseilen.
- Zeitbedarf:  6 Std.

- Anforderung:  T4+, Ausdauer, Trittsicher 
- Zeitbedarf:  Aufstieg 1000hm-3 Std. 
 Abstieg 1900hm 4¼ Std.
- Ausrüstung:  Wanderausrüstung, Pickeli, 
 Wanderstöcke 
- Verpflegung:  aus dem Rucki 
- Kosten ca.:  70.- inkl TL Spesen, ½-Tax
- Besammlung:  nach Absprache 
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Fr, 08.10.2021
- Besprechung:  E-Mail, Teilnehmerzahl beschränkt

- Anforderung:  Leichte bis mittelschwere 
 Wanderung. Je nach Wetter und  
 Verhältnisse. 
- Zeitbedarf:  3-6 Std.
- Ausrüstung:  Wanderausrüstung ev. Stöcke
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack. HP in der Hütte
- Kosten ca.:  100.- inkl. HP und ÖV
- Besammlung:  Wird noch bekannt gegeben.
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Fr, 15.10.2021
- Besprechung:  telefonisch

Genussklettern Südfrankreich
neues Programm siehe Homepage

Schlussveranstaltung OG
Das Programm und der Anmeldetalon wurden allen 
Eingeladenen brieflich zugestellt.

Klettern Ueschinen
Klettern über dem Nebel im Kletterparadies Ueschi-
nen. Mehrseillängen vom 4. bis 8. Grad.

Bänzlouistock 
p.1666 – Homad – Bänzlouiseewleni – Bänzlouistock-
Bärwang – Blatten – Innerurweid 

Schlusstour Stockhüttli
Irgendwie ins Stockhüttli

23.09. bis 03.10.2021
Pia Gerber
079 792 75 92
gerberpia@bluewin.ch

25.09.2021

Sa, 16.10.2021
Andreas Jaquart
031 829 41 26
jaquart@hispeed.ch

Fr, 15.10.2021
Pia Gerber 
079 792 79 92

Sa/So, 30./31.10.2021
2
Pio Gygax
031 901 21 02  /   079 480 96 30
p.gygax@vtxmail.ch

Datum: 
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 

Datum: 
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Leitung:
Telefon:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

- Verpflegung:  HP , Lunch
- Kosten ca.:  200.-, HP / TL Spesen / Fahrkosten 
- Besammlung:  Nach Absprache 
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Mi, 08.09.2021
- Besprechung:  E-Mail
Die Covidsituation begleitet uns noch immer, daher 
erlaube ich mir je nach Lage anzupassen.

- Ausrüstung:  Kletterausrüsung inkl. Helm
- Verpflegung:  aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  30.-
- Besammlung:  nach Absprache
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Di, 12.10.2021
- Besprechung:  telefonisch

Simplonpass – Simplon-Dorf oder 
Luzern
Simplonpass Stockalperweg bis Simplon-Dorf meist 
leicht bergab. Bei zweifelhaltem Wetter, Besuch Glet-
schergarten und Burbackipanorama

Do, 09.09.2021
Sylvia Spring
032 392 28 77 /076 322 23 27
sspring@gmx.ch

Datum: 
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

- Anforderung:  T 2
- Zeitbedarf:  ca 4 Std,
- Ausrüstung:  Wanderausrüstung
- Verpflegung:  aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  GA oder Tageskarte (Subv.)
- Besammlung:  Besammlung 07.15 Abfahrt 07.31
- Fahrt mit:  ÖV

Tourenprogramme der 
Senioren
7. September 2021, 15 Uhr 
Höck Restaurant Sonne Lyss
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stoff e+mehr gmbh
aarbergstrasse 27
3250 lyss
+41 79 711 46 70
info@stoff eundmehrlyss.ch
stoff eundmehrlyss.ch
facebook.com
öff nungszeiten
di:  09:00 – 11:30
 14:00 – 17:00
mi:  09:00 – 11:30
 14:00 – 17:00
do: 14:00 – 17:00
fr:  14:00 – 17:00
sa:  10:00 – 12:30

  Gisela Dellsperger

                                                             Vorhänge machen das Wohnen 
                                                             wohnlicher...

  Für eine kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause melden Sie sich unter 032 355 35 32, 
  gisi@wohn-ambiance.ch oder besuchen Sie mich auf www.wohn-ambiance.ch

effizient · betonlos · beständig www.krinner.ch

Krinner Montage AG    
Aarbergstrasse 42 
3272 Walperswil/Schweiz
Telefon +41 32 396 21 64 
info@krinner.ch

Pfostenträger

Holzbalkenträger

Fundamentdeckel

U-Fixierung
Betonloser Fundamentbau für Profis

© Stefan Hofmann, Fotostudio ph7,
Bildquelle: Renggli AG/Verve Architekten GmbH



9

Hohwacht (Melchnau)
Melchnau Oberdorf – Vorderi Äbni – Hoh-
wacht – Höchi – Grunholzweid – Huttwil Bhf.

Unbekannter Wohlensee
Bern/Brünnen-Westside Bhf. – Eymatt – Neubrügg (Res-
taurant) – Glasbrunnen – Eymatt (Postauto)
Alternativ Bern – Längasse (Bus)

Montbovon-Albeuve
Montbovon dem See entlang nach les Sciernes-d'Al-
beuve - Höhenwanderung und Abstieg nach Albeuve

Do, 21.10.2021
Fritz Schmutz
079 786 10 50 / 032 389 16 72
schmutz.wengi@gmx.ch

Do, 07.10.2021
Hans Oppliger
031 991 43 70 / 079 459 64 04
hans_oppliger@bluewin.ch

Do, 23.09.2021
Erika Anliker
032 341 51 61
eri-bru@bluewin.ch

Datum: 
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

- Anforderung:  Alles T1, ein 40 hm steiler Anstieg. 
- Zeitbedarf:  5 Std inkl. Pausen und Singen auf  
 dem Hohwachtturm.
- Ausrüstung:  zum Wandern mit Stöcken.
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  HAT Fr. 26,-
- Besammlung:  07.50 Bhf Lyss  ab G 3
 08.07, Bern ab G 9:  08,38
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Mo, 18.10.2021
- Besprechung:  Höck
Zusätzliche Bedingungen: Oberaargauer Lied «Uf der 
Hohwacht bini gstande» auswendig lernen. Noten 
und Text vom TL oder You-Tube.

- Anforderung:  T1, 250Hm Auf- und  250Hm Abstieg  
 13 Km
- Zeitbedarf:  4-5 Std
- Ausrüstung:  Wanderausrüstung
- Verpflegung:  Pic Nic (auf Wunsch oder 
 schlechtem Wetter im Restaurant)
- Kosten ca.:  ab Lyss Halbtax 11.60 
- Besammlung:  Bahnhof Lyss 08:20, Abfahrt 08:37,  
 Bern ab 09:08 Gl.12
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Mo, 04.10.2021
- Besprechung:  Höck

- Anforderung:  T1-  auf 250 / ab 280
- Zeitbedarf:  3 Stunden wandern
- Ausrüstung:  Wanderausrüstung
- Verpflegung:  Rucksack
- Kosten ca.:  ca. 45.00
- Besammlung:  7.50 Lyss ab 8.01 /Bern 8.34
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Mo, 20.09.2021
- Besprechung:  Höck

- Anmeldung bis:  Mo, 06.09.2021
- Besprechung:  Höck
 Bitte rechtzeitig Gemeindetages  
 oder Spartageskarte besorgen

5. Oktober 2021, 15 Uhr 
Höck Restaurant Sonne Lyss

2. November 2021, 15 Uhr 
Höck Restaurant Sonne Lyss

Rückmeldungen: 
Tourenziel: Arête Spécial
Leitung: Beat Kälin
Teilnehmer/innen 5
Luftige Kletterei entlang der Birs, über Bahngleis 
mit herrlicher Aussicht auf Moutier und gemütlicher 
Abstieg.  
- 
Tourenziel: Simmenfluesteig
Leitung: Peter Friederich
Teilnehmer/innen 7
Das Sunnighorn ist ein ideales Training- und Einstiegs-
gelände für Aplinwanderer. Vor einer wunderbaren 
Bergkulisse.  
- 
Tourenziel: Napf über den Hängst
Leitung: Michel Zwahlen
Teilnehmer/innen 7
Wanderung über gemäss Ausschreibung durchgeführt. 
War ein toller Tag…
- 
Tourenziel: Riffematt - Gurnigelpass
Leitung: Heidy Roos
Teilnehmer/innen 7
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Der Weg ist 
das Ziel.
Beschreiten wir 
ihn gemeinsam.

Agentur Ins
Oliver Appenzeller

Müntschemiergasse 24
3232 Ins
T 032 312 75 75
murten@mobiliar.ch
mobiliar.ch 16

05
0
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01

G
A

Bruderer - Nikles AG
Holzbau - Bedachung - Spenglerei

Büro: Poststrasse 9, 2555 Brügg
Werkhalle: Hinterdorf 24, 3274 Bühl

Markus Bruderer
Telefon 079 215 86 66

Infos und Angebote auf
kobler-partner.ch

Folge uns
@kobler-partner

JETZT VORBEIKOMMEN 
und in die Welt der Weine eintauchen!

SCHULER St. Jakobs Kellerei   

Beat Kugler & Team  |  Hauptstrasse 20  |  3250 Lyss 

032 384 44 63  |  wfg.lyss@schuler.ch

Dienstag bis Freitag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.30 Uhr

Samstag: 09.00 - 16.00 Uhr
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Bei nicht optimalem Wetter leichter Regen, Nebel und 
Sonnenschein, erfreuten sich die Gruppe an der Bege-
gung und der Natur. 
- 
Tourenziel: Wandflue Gastlosen
Leitung: Peter Friederich
Teilnehmer/innen 5
Die Wanderung über den Grünenbergpass führte uns 
durch fast alle Vegetationszellen.  
- 
Tourenziel: Gehen am kurzen Seil
Leitung: Pio Gygax
Teilnehmer/innen 7
Schöner Grat, gutes Wetter, viel gelernt!  
- 
Tourenziel: Foggenhorn
Leitung: Bea Metzger
Teilnehmer/innen 2
Abgesagt wegen zu viel Schnee! 
- 
Tourenziel: Fürstein
Leitung: Christine Witschi
Teilnehmer/innen 1
Abgesagt mangels Teilnehmer und der drohenden 
Gewitter.  
- 
Tourenziel: Chlys Öugstchummuhorn
Leitung: Pia Gerber / Peter Friederich
Teilnehmer/innen 9
Abgeändertes Wochenende im Baselland verbracht, zu 
viel Schnee und Wetter waren der Grund. Zufriedene 
Gruppe, merci euch allen.
- 
Tourenziel: A-Tourenwoche
Leitung: Adrian Wälchli 
Teilnehmer/innen 6
Jeden Tag die gleiche Suppe! Beim Wetter war wenigs-
tens der Freitag top! Toll war es aber allemal!  
- 
Tourenziel: Lagh de Cama
Leitung: Ruedi Schwammberger
Teilnehmer/innen 9
Motivierte Wandergruppe, Baden im Bergsee, fein 
Essen, viel gelacht und gesungen. Der Regen konnte 
uns die Stimmung nicht verderben. 
- 
Tourenziel: Nadelhorn / Ulrichshorn
Leitung: Beat Kälin, Pio Gygax
Teilnehmer/innen 4
Trotz Wind und Nebel alle auf den Gipfel! 
- 
Tourenziel: Bortelhütte
Leitung: Christine Witschi
Teilnehmer/innen 2

Abgesagt wegen schlechtem Wetter. 
- 
Tourenziel: Mittwochsklettern
Leitung: Beat Kälin
Teilnehmer/innen 6
Wegen schlechtem Wetter in den OBloc ausgewichen.  
- 
Tourenziel: Klettern Ralligstöcke
Leitung: Pia Gerber
Teilnehmer/innen 7
Tolle Tour im nahen Jura, wilde Wege gegangen. Es 
hat allen sehr gut gefallen, das Wetter hat auch mitge-
spielt, kein Regen. Danke euch ….. 
- 
Tourenziel: Rottalgrat - Jungfrau
Leitung: Ruedi Kellerhals
Teilnehmer/innen 6
Wegen zu viel Schnee und unsicherem Wetter schluss-
endlich abgesagt. 
- 
Tourenziel: Im Schatten vom Pilatus
Leitung: Heidy Roos
Teilnehmer/innen 5
Wetter, Regen und nasses Terrain, da ist man besser 
am Trockenem! 
- 
Tourenziel: Mittwochsklettern
Leitung: Andreas Zesiger
Teilnehmer/innen 5
Klettern im Grip Biel 
- 
Tourenziel: Tälliklettersteig
Leitung: Bea Metzger, Peter Friederich
Teilnehmer/innen 5
Wegen der schlechten Bedingungen, den Unwetter von 
letzter Woche, konnten wie nicht auf den Klettersteig. 
Schade…. 
- 
Tourenziel: Burst - Mittaghorn
Leitung: Georg Mutter
Teilnehmer/innen 6
Abgesagt wegen Verhinderung des TL 
- 
Tourenziel: Gletschertrecking Mutthornhütte
Leitung: Pia Gerber
Teilnehmer/innen 10
Alternativtour Ralligstöcke um 5.15 abgesagt, Wetter 
war anders als vorausgesagt, sooo schade, danke euch 
allen für die Spontanität. 
- 
Tourenziel: Mittwochsklettern
Leitung: Andreas Zesiger
Teilnehmer/innen 6
Wir nutzten einen schönen Abend für's klettern in 
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75 Jahre Jubiläum SAC Seeland, News Juli 2021
Im 2022 feiert die SAC Sektion Seeland ihr 75 Jahre Jubiläum!
Die SAC Sektion Seeland wird nächstes Jahr 75-jährig!
Sie wurde 1947 gegründet und zählt in der Zwischenzeit 700 Mitglieder. Dieses Jubiläum wollen wir ge-
bührend feiern. Ein motiviertes Organisationskomitee (OK) entwirft, diskutiert und plant bereits jetzt ein
attraktives Jubiläums-Programm. Es soll euch allen etwas geboten werden. Für jeden Geschmack - von 
jung bis alt, von aktiv bis gesellig. Notiert euch bereits heute die wichtigsten Daten!

Save-the-date - wichtige Daten: 
30. April 2022: offizieller Festakt zum 75 Jahre

Jubiläum mit Brunch im Weissen Kreuz in Lyss, anschliessend Start der 
Jubiläumstour. Willkommen sind alle Mitglieder des SAC Seelands mit 
Partner*innen und Familie.
Eingeladen sind verschiedene Gemeindebehörden, der Vorstand des 
Zentralverbands SAC sowie Partnervereine. Geplant ist eine festliche 
Ansprache mit musikalischer Umrahmung im Hotel-Restaurant Weisses 
Kreuz Lyss. Im Anschluss findet ein Brunch statt. Am Nachmittag sind 
alle Mitglieder des SAC Seelands mit Partner*innen und Familie einge-
laden, gemeinsam die 1. Etappe der Jubiläumstour zurückzulegen.
Wir wandern von Lyss zu den Lobsigenhöhlen. Dort gibt es etwas zum 
Bräteln.

April – August 2022: Jubiläumstour 2022 von Lyss in 
Richtung Süden
Mehrere Etappen führen uns von April bis August von Lyss immer in 
Richtung Süden bis an die Schweizer Grenze. 15 Etappen mit Wandern, 
Klettern, Biken, Hochtouren von Lyss bis ins Wallis. Es wird Tages- und 
Wochenend-Etappen geben – für jeden Geschmack etwas. Im Juli oder 
August findet voraussichtlich unsere Jubiläumstourenwoche mit Berg-
führer statt.
Die Anmeldung wird wie für Touren gewohnt erfolgen. Details erfährt 
ihr im Herbst – seid gespannt!

27. August 2022: Jubiläumsfest für alle Mitglieder des 
SAC Seelands in Niederried Vom frühen Nachmittag bis 
spätabends feiern wir gemütlich in Niederried an der 
Aare.
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder des SAC Seelands mit Part-
ner*innen und Familie.
Zur Begrüssung gibt es am Nachmittag ein Apéro und am Abend wer-
den wir von unserem Caterer «wurstundsenf» vom Grill und mit einem 
Dessertbuffet verwöhnt.
Wir planen momentan ein interessantes Festprogramm: Kletterwand, 
Beachvolleyball, ev. Film / Musik, etc.

Im	2022	feiert	die	SAC	Sektion	Seeland	ihr	75	Jahre
Jubiläum!

Die	SAC	Sektion	Seeland	wird	nächstes	Jahr	75-jährig!
Sie	wurde	1947	gegründet	und	zählt	in	der	Zwischenzeit	700	Mitglieder.
Dieses	Jubiläum	wollen	wir	gebührend	feiern.	Ein	motiviertes
Organisationskomitee	(OK)	entwirft,	diskutiert	und	plant	bereits	jetzt	ein
attraktives	Jubiläums-Programm.	Es	soll	euch	allen	etwas	geboten	werden.
Für	jeden	Geschmack	-	von	jung	bis	alt,	von	aktiv	bis	gesellig.	Notiert	euch
bereits	heute	die	wichtigsten	Daten!
	

30.	April	2022:	offizieller	Festakt	zum	75	Jahre
Jubiläum	mit	Brunch	im	Weissen	Kreuz	in	Lyss,
anschliessend	Start	der	Jubiläumstour
	

Willkommen	sind	alle	Mitglieder	des	SAC
Seelands	mit	Partner*innen	und	Familie.
Eingeladen	sind	verschiedene
Gemeindebehörden,	der	Vorstand	des
Zentralverbands	SAC	sowie	Partnervereine.
Geplant	ist	eine	festliche	Ansprache	mit
musikalischer	Umrahmung	im	Hotel-
Restaurant	Weisses	Kreuz	Lyss.	Im
Anschluss	findet	ein	Brunch	statt.

	
Am	Nachmittag	sind	alle	Mitglieder	des	SAC
Seelands	mit	Partner*innen	und	Familie
eingeladen,	gemeinsam	die	1.	Etappe	der
Jubiläumstour	zurückzulegen.
Wir	wandern	von	Lyss	zu	den
Lobsigenhöhlen.	Dort	gibt	es	etwas	zum
Bräteln.

	
	
April	–	August	2022:	Jubiläumstour	2022	von
Lyss	in	Richtung	Süden
	

Mehrere	Etappen	führen	uns	von	April	bis
August	von	Lyss	immer	in	Richtung	Süden
bis	an	die	Schweizer	Grenze.
15	Etappen	mit	Wandern,	Klettern,	Biken,
Hochtouren	von	Lyss	bis	ins	Wallis.	Es	wird
Tages-	und	Wochenend-Etappen	geben	–	für
jeden	Geschmack	etwas.
Im	Juli	oder	August	findet	voraussichtlich
unsere	Jubiläumstourenwoche	mit
Bergführer	statt.
Die	Anmeldung	wird	wie	für	Touren	gewohnt
erfolgen.	Details	erfährt	ihr	im	Herbst	–	seid
gespannt!

	
	
27.	August	2022:	Jubiläumsfest	für	alle
Mitglieder	des	SAC	Seelands	in	Niederried
	

Vom	frühen	Nachmittag	bis	spätabends
feiern	wir	gemütlich	in	Niederried	an	der

Save-the-date	-	wichtige	Daten:	

75	Jahre	Jubiläum	SAC	Seeland,	News
Juli	2021Persönliches Notfallblatt

(In Rucksackaussentasche / ev. zusätzlich im Portemonnaie)

Name: Nächste Angehörige:  Im Notfall zu benachrichtigen:

Vorname: Name:
Strasse: Telefon:

PLZ/Ort: Name:
Geb.datum: Telefon:

Krankenkasse : Regelmässig einzunehmende Medikamente:
Name: …
Nummer: …

…
Unfallversicherung (falls anders):
Name: Bestehende Krankheiten:
Nummer: (Allergien, Diabetes, Epilepsie, hoher Blutdruck, usw.)

…
Hausarzt: …
Name: …
Telefon.:

Rega: 1414 / Notruf 112 
Diverse weitere Hinweise u. Angaben: (z.B. Blutgruppe,…)

17.09.2015, Vorstand

Persönliches Notfallblatt
(In Rucksackaussentasche / ev. zusätzlich im Portemonnaie)

Name: Nächste Angehörige:  Im Notfall zu benachrichtigen:

Vorname: Name:
Strasse: Telefon:

PLZ/Ort: Name:
Geb.datum: Telefon:

Krankenkasse : Regelmässig einzunehmende Medikamente:
Name: …
Nummer: …

…
Unfallversicherung (falls anders):
Name: Bestehende Krankheiten:
Nummer: (Allergien, Diabetes, Epilepsie, hoher Blutdruck, usw.)

…
Hausarzt: …
Name: …
Telefon.:

Rega: 1414 / Notruf 112 
Diverse weitere Hinweise u. Angaben: (z.B. Blutgruppe,…)

17.09.2015, Vorstand

Im Notfall auch benachrichtigen:
Präsident: Willi Metzger  079/698 22 46 / 079/735 35 72, oder
Vizepräsi.: Josef Schöbi  031/761 23 23 / 079/228 41 39,  oder
Vorsteher Alpinkommission:  Kurt Marti  079/ 359 32 33

Im Notfall auch benachrichtigen:
Präsident: Willi Metzger  079/698 22 46 / 079/735 35 72, oder
Vizepräsi.: Josef Schöbi  031/761 23 23 / 079/228 41 39,  oder
Vorsteher Alpinkommission:  Kurt Marti  079/ 359 32 33



13

Das Organisationskomitee (OK) freut sich auf dich!
Das OK des 75 Jahre Jubiläums ist fleissig am Planen, Ideen sammeln, Abklären, Budgetieren 
und Organisieren. Das OK, das sind:

Heidi Schlatter
Bea Metzger
Dominik Züger
Andrea Kummer
Heidy Roos
Pio Gygax
Florence Brunner (Leitung)

Hast du Fragen, Ideen oder möchtest sogar aktiv mitgestalten? Dann melde dich jederzeit unter 
75jahre@sacseeland.ch oder 079 814 18 81

Aare.
Herzlich	eingeladen	sind	alle	Mitglieder	des
SAC	Seelands	mit	Partner*innen	und	Familie.
Zur	Begrüssung	gibt	es	am	Nachmittag	ein
Apéro	und	am	Abend	werden	wir	von
unserem	Caterer	«wurstundsenf»	vom	Grill
und	mit	einem	Dessertbuffet	verwöhnt.
Wir	planen	momentan	ein	interessantes
Festprogramm:	Kletterwand,	Beachvolleyball,
ev.	Film	/	Musik,	etc.

	

Die	Tourenleiterinnen	und	-leiter	am
Planen	der	Jubiläumstour.	

Das	Organisationskomitee	(OK)	freut	sich	auf	dich!

Das	OK	des	75	Jahre	Jubiläums	ist	fleissig	am	Planen,	Ideen	sammeln,	Abklären,
Budgetieren	und	Organisieren.
	
Das	OK,	das	sind:	
	
Heidi	Schlatter
Bea	Metzger
Dominik	Züger
Andrea	Kummer
Heidy	Roos
Pio	Gygax
Florence	Brunner	(Leitung)
	
	
Hast	du	Fragen,	Ideen	oder	möchtest	sogar	aktiv	mitgestalten?	Dann
melde	dich	jederzeit	unter	75jahre@sacseeland.ch	oder	079	814	18	81
(Florence	Brunner).	
	
	

Neuigkeiten	zum	75	Jahre	Jubiläum	auf	der	SAC
Homepage

Alle	Neuigkeiten	sowie	die	Newsletter	findest	du	ab	sofort	auch	auf	der
Homepage	des	SAC	Seeland:	
	
	75	Jahre	Jubiläum	-	SAC	Seeland	
	
	
	

Unsere	Jubiläums-Sponsoren

In	jedem	Newsletter	führen	wir	eine	Auswahl	unserer	Jubiläums-Sponsoren	auf.
Bitte	berücksichtige	sie	-	wo	immer	möglich	-	bei	deinen	Einkäufen!	Danke.

Die Tourenleiterinnen und -leiter am Planen der Jubiläumstour.

Neuigkeiten zum 75 Jahre Jubiläum auf der SAC Homepage
Alle Neuigkeiten sowie die Newsletter findest du 
ab sofort auch auf der Homepage des SAC Seeland:

1947 –2022
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Orvin. Es war wieder einmal super.
- 
Tourenziel: Hohgant
Leitung: Christine Zwahlen
Teilnehmer/innen 3
Bei angenehmen Temperaturen wanderten wir gemüt-
lich auf den Hogant. Leider war die Aussicht auf die 
umliegenden Berge durch dicke Wolken und Nebel teil-
weise verhindert. 
- 
Tourenziel: Biketour Velotour Seeland
Leitung: Elisabeth + Hans-Ulrich Gugger
Teilnehmer/innen 
Wegen Regen annuliert 
- 
Tourenziel: Wandern Mühlethal FR
Leitung: Fritz Guggisberg
Teilnehmer/innen 6
Neuer, sehr schöner Wanderweg im unberührten 
Zirkelsgraben im 2. Teil schönes Panorama bei guter 
Fernsicht. 
- 
Tourenziel: Wandern UNESCO Welterbe  
 Aletsch Arena / Hängebrücke
Leitung: Iris Albiez / Christian Meier
Teilnehmer/innen 9
Angenehme Wochenend-Tour in motivierter Gruppe, 
kleine Änderung, weil ein Weg gesperrt war, dafür gab's 
Cremeschnitte. 
- 
Tourenziel: Wandern Mont Raimeux
Leitung: Andreas Mizza
Teilnehmer/innen 4
Schlussaufstieg fast mystisch im Nebelnieselregen, 
doch rechtzeitig zum Picknick kamen die ersten 
Sonnenstrahlen. 
- 
Tourenziel: Wandern Bunderspitz
Leitung: Daniel Kälin
Teilnehmer/innen 2
Zu unsicher war die Wetterlage darum annuliert.

Tourenberichte

Napf über den Hängst, 1. Juni 2021
Sieben Wanderinnen und Wanderer fahren bei 
wunderbaren klimatischen Bedingungen und perfek-
tem Wetter mit dem Zug Richtung Menznau, von wo es 
mit dem Postauto Richtung Menzberg weiter geht. Bei 
der schönen Fahrt durch das Emmental und Entlebuch 
können wir uns in Gedanken bereits auf die bevorste-
hende Wanderung einstimmen. Während die einen 
schon auf dem Napf waren, ist es für die anderen eine 
Erstbegehung. Es ist sogar jemand unter uns, welche 
gefühlt schon alle 8000er bestiegen hat, den Napf 
jedoch noch nie.
Bei Menzberg nehmen wir die Wanderung in Angriff, 
welche von Michel geleitet wird. Es ist seine Premiere 
als Tourenleiter. Pia unterstützt ihn bei Bedarf, auch in 
den administrativen Dingen. Eine Zeitlang werden wir 
von einer grösseren Schulgruppe eskortiert, welche 
ihre Schulreise durchführt, bis wir sie dann, «lärm-
bedingt», ziehen lassen. Zunächst geht es auf breiten 
Wegen durch die Landschaft, vorbei an Bauernhö-
fen. Dabei gibt es auch Gelegenheit, lokalen Käse zu 
kaufen. Der Anstieg wird allmählich steiler und wir 
befinden uns nun auf einem schmalen, wundervollen 
Weg, welcher mehrheitlich durch den Wald führt. In 
Gedanken haben wir den Alltag nun komplett verges-
sen und sind mit unseren Sinnen in der Natur. Immer 
wieder gibt es eindrückliche Blicke über die hügelige, 
saftig grüne Landschaft und auf die schneebedeckten 
Berge.
Als ersten Zielpunkt der Wanderung erreichen wir den 
Hengst, wo wir kurz verweilen. Nicht allzu lange später, 
sind wir bereits auf dem Napf angelangt. Wir gönnen 
uns im Restaurant eine kleine Stärkung und haben 
dabei ein weites Blickfeld auf die Berge. Nach einem 
weiteren Teilstück nehmen wir bei einer Alphütte das 
Mittagessen ein. Wir haben den Luxus, dass es hier 
einen Kühlschrank hat, wo es diverse lokal produzierte 
Glaces zum Kaufen gibt. Wir können uns dies verständ-
licherweise nicht entgehen lassen.
Nach der gemütlichen Verpflegung und nehmen wir 
die letzte Etappe in Angriff, welche von den Eindrücken 
im gleichen Stil weiter geht. Gegen 15:30Uhr erreichen 
wir Fankhaus, wo es zunächst mit dem Postauto, und 
nach einem Umstieg in Trubschachen auf den Zug, 
wieder zurück nachhause geht.
Es war eine rundum gelungene Wanderung mit einem 
coolen Grüppli und denke, dass es nicht die letzte 
Wanderung im Napfgebiet gewesen sein wird. Ein herz-
liches Dankeschön an Michel, für die Organisation und 
Durchführung der Wanderung. Dein Einstieg ist gelun-
gen!     Markus
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Ausweichtour ins Eriz
Anstatt zu den Gastlosen führte Pesche die Tour ins 
Eriz, es lag noch zu viel Schnee. 5 Leute haben sich 
unterwegs auf der Fahrt nach Eriz Säge gefunden, an 
einem wunderschönen und warmen Tag! Hinauf gings 
durch angenehm kühlen Wald zum Grünenbergpass. 
Von dort querten wir unter den Sieben Hengsten durch 
ein sagenhaft schönes Moorgebiet, voll von Frühlings-
blumen wie Krokusse, Soldanellen, Bachbumele, 
Huflattich und mehr. Man sah gut, dass der Schnee 
noch nicht lange am schmelzen ist, die Matten waren 
meist noch braun und wie vollgesogene Schwämme. 
Dementsprechend war es gar nicht so einfach, die 
Schuhe trocken zu halten. Da wir so gut voran kamen, 
verlängerte Pesche die Tour bis zum Oberberg. Es lag 
immer mehr Schnee, so dass wir mehr über Schnee 
gingen als über Matten. Für eine Mittagsrast im kühlen 
Weiss hatte niemand Lust, weshalb wir abstiegen 
bis zu einem trockenen Platz. Immer wieder kamen 
Wolken auf, dass es fast zu kühl wurde. Nach einer 
wohlverdienten Mittagsrast wanderten wir runter bis 
nach Habkern, es wurde wieder wärmer und schnee-
frei. Dort kehrten wir ein und erfrischten uns mit Bier, 
Rivella und Glace. Vielen Dank Pesche, für die schöne 
Tour! Renate

Aletsch-Gebiet 26. - 27.6.2021
Nach einer Gewitterwoche mit viel Regen wurde es 
pünktlich aufs Wochenende im Aletschgebiet sonnig 
und wärmer. 
Wir starteten auf der Belalp mit unserer 2-tägigen 
Wanderung. Zu neunt wanderten wir nach einem 
Startkafi die „Steigle „- den wunderschön angelegten 
Zickzackweg mit wunderschönen Steinmauern - steil 
bergab. Bei einigen begannen schon die Knie zu schlot-
tern als sie die imposante Hängebrücke sahen. Nach 
dem Picknick am schönen Grünsee führte der Weg 
durch lichten Wald hinauf zur Riederfurka, wo uns das 
Villa-Cassel-Kuchenbuffet mit einer süssen Stärkung 
willkommen hiess. Das abendliche Töggeli- und Ping-
pongturnier hat geholfen, das restliche Adrenalin noch 
abzubauen.
Am Sonntag feierten wir Renates Geburtstag, danach 
durchwanderten wir bei schönstem Wetter den zauber-
haften Aletschwald mit seinen Arven, Fichten, Felsblö-
cken und Blumen. Der Moränenweg führte uns zum „ 
Druidensitz“, von dort erblickten wir wieder den impo-
santen Aletsch-Gletscher, der uns lange Zeit begleitete 
und den wir aus verschiedenen Perspektiven bewun-
dern konnten. Auf der ganzen Wanderung beglückte 
uns der Bergfrühling mit seinen farbigen Blumen. In 
der „Bättmer Hitta“ genossen wir unser z`Mittag mit 
ausgezeichneten Crèmeschnitten (Geheimtipp). Von 
dort gings zum  Schönboden See wo wir die wohl-

verdiente Siesta verbrachten und einige sogar im ca. 
14°igen Wasser badeten. 
Fazit: Wenn Engel unter der Leitung von Iris reisen, 
spielt auch das Wetter magisch mit. PS: Kennt jemand 
den „Druidensitz“? Wir zogen diesen dem „Bischofs-
sitz“ vor;)
Iris, Christian, Renate, Daniel, Rita, Andreas, Monika, 
Gerlinka, Patricia

Jura, anstelle Chlys Öugstchummuhorn
26.-27. Juni 2021

Anstelle Öugstchummuhorn im Wallis (mit zu viel 
Schnee), hat Pia kurzerhand ein Ersatzprogramm 
im Jura zusammengestellt. Samstag 9:30 Uhr Treff-
punkt auf Santelhöchi, dann Klettern im Nahegele-
genen Klettergarten, übernachten auf dem Bauern-
hof Gasthof Spittel, am Sonntag überschreiten des 
Gerstelgrates bei Waldenburg.
Da wir etwas früh unterwegs sind (Ruedi Schwamm-
berger, Peter Friederich, Martin Stähli, Beat Gloor 
und ich), legen wir noch einen kleinen Kaffeehalt ein, 
auf der geräumigen Terrasse des Hotel-Restaurant 
Egerkingen. Pünktlich um 9:30 Uhr treffen wir auf 
der Santelhöchi mit Pia Gerber, Bernhard Gerber, My 
Khuong, und Anselma Künzle zusammen. Mit viel 
Vorfreude marschieren wir den kurzen Weg zum Klet-
tergarten. Da wir ein wunderbar sonniges Wochen-
ende erwischen, passt es ganz gut, dass die Felsen 
mehr nach Westen als nach Süden ausgerichtet sind 
und zudem auch schön von Bäumen beschattet sind. 
Alle kamen wunderbar zum Klettern. Zudem erhielten 
Ruedi und ich gleich einen super Unterricht von Pia in 
ordentlichem Sichern am Felsen.
Gegen Abend fahren wir zum Gasthof Spittel, wo wir 
neben Pferden, Kühen, Schweinen und Truten ein 
ordentliches Zvieri bekommen. Nach Bezug der schö-
nen Zimmer und einer erfrischenden Dusche, erhalten 
wir auch gleich da, ein feines Nachtessen von der Gast-
wirtin. Nach dem Frühstück fahren wir kurz bis Gerstel 
bei Waldenburg. Wandern hoch und besichtigen die 
gut erhaltene Burgruine. Vom Turm aus können wir 
schon mal den vor uns liegenden Grat etwas einschät-
zen. Ein wenig nach der Burg seilen wir uns in Zweier- 
und Dreierseilschaften an. Pia führt uns wiederum sehr 
sicher über den wunderbar bewaldeten Grat. Was wir 
sehr geniessen, bei dem schönen Wetter! Bei Glace 
und kühlen Getränken und der Dorfgaststätte lassen 
wir das tolle Wochenende ausklingen. Danke Pia und 
Peter!   Kurt Marti
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Lagh de Cama - Laghet de Sambrog
TL Ruedi Schwammberger, 8 aufgestellte Teilnehmer
Es ist Sonntag Mittag, die Gruppe ist zurück vom Laghet 
de Sambrog und macht sich parat zum Abstieg ins Tal 
nach Cama. Ich bleibe zurück und werde den Abstieg 
am Montag in Angriff nehmen. Was macht man also 
an einem verregneten Nachmittag in einer fast leeren 
Hütte? Richtig: Tourenbericht schreiben.
Jetzt von vorne: Am Samstag Mittag erreichen wir Cama 
im Missox nach einer langen Anfahrt. Nach kurzem 
Auftanken starten wir bald. Es ist schwül warm und die 
Wetterprognosen nicht sehr gut für das Wochenende. 
Wir laufen durch einen hübschen Ortsteil und über-
queren auf einer Brücke die Autobahn. Ein steiler Weg 
mit vielen hohen Tritten führt uns durch den dichten 
Wald, zuerst Kastanienbäume, dann Fichten. Grosse 
Felsen zeugen von einem alten Felssturz. Bis zu unse-
rem Ziel, dem Lagh de Cama, haben wir 900 Meter zu 
überwinden. Kurz vor dem Ziel setzt ein sanfter Regen 
ein. Die Capanna Righetti Fib-bioli (1266) liegt leicht 
erhöht am See. Wir werden freundlich von der Wirtin 
und den 2 kleinen Hunden begrüsst. Unter einem Segel 
können wir im Garten unseren grossen Durst stillen. 
Wer will geht baden, zusammen gehen wir zur nahen 
Alp de Lagh und degustieren leckeren Ziegenkäse. Die 
Spaghetti unserer Wirtin sind perfekt und der Merlot 
schmeckt herrlich. Unser Nachtlager besteht aus vielen 
Mini Zimmer-chen, mit Stockbetten und Schiebetüren. 
Sehr speziell, aber es schläft sich gut!
Sonntag Morgen: der Regen hat alles weggeputzt, es 
ist wolkenlos. Kurz vor 7 Uhr ist Abmarsch. Wunschziel 
des Tourenleiters: Laghet de Sambrog auf 2076. In der 
Gruppe gibt es Zögerer: zu viel, zu steil und dann der 
lange Abstieg samt langer Heimfahrt. Aber siehe da: 
2 Stunden später sind alle oben beim sehr schönen 
Seelein. Freude herrscht beim Tourenleiter, aber auch 
alle anderen sind glücklich. Zu-rück auf dem gleichen 
Weg, der Himmel hat sich bereits wieder bezogen. 
Bei der Capanna  wird der Durst gestillt. Um 1/2 1 ist 
Abmarsch. Kurz danach beginnt es zu regnen.
Ich bleibe in der Hütte und kann ein sehr gutes Risotto 
al fungi geniessen. Danach wird der Herr des Hauses 
direkt gesprächig. Er holt ein lokales Blatt vom Juni 
2013. Zusammen mit einem anderen Gast lesen wir 
den Artikel und er erzählt als Augenzeuge: Der Steil-
hang hinter der Alp de Lagh galt als unauf-fällig und 
stabil. Bis an jenem Juni Tag der Felsabriss geschah 
und hausgrosse Felsen bis zu der Alp brachte. Die 
Sennerin befand sich hinter den Stallungen, im Trag-
tuch war die 1 1/2 jährige Tochter. Sie fand dabei den 
Tod, das Kind überlebte. Alle Bewohner des Hochtals 
waren und sind noch geschockt. So nah können herr-
liche Natur und tragische Ereignisse sein!
Ein sehr eindrucksvolles Touren Wochenende haben 

wir erlebt, in einer für uns unbekannten Gegend. Ich 
danke allen die mitgekommen sind, die auf ihre Art 
Sorge zur Seniorin der Gruppe getragen und für fröh-
liche Stimmung gesorgt haben.
Dem TL Ruedi ein ganz besonderes Dankeschön! Es 
war sehr sehr schön! 
Irmgard

Tour vom 4./5.07.2021 aufs Ulrichshorn / 
Nadelhorn von der Mischabelhütte

Nach der Anfahrt mit Bahn, Postauto und Hannig-
Gondelbahn startete unsere 5er Gruppe vom Hannig 
auf 2'350 m aus mit dem Aufstieg. Tourenleiter Beat 
hatte entschlossen, den Aufstieg um zwei Stunden vor 
zu verschieben, da im früheren Sonntagnachmittag 
bereits Regen vorhergesagt wurde. Wir starteten also 
unseren Aufstieg etwas vor 12 Uhr, ohne uns vorher 
noch im Hannig-Restaurant stärken zu können. Das 
erste Wegstück von gut einer halben Stunde bot ein 
angenehmes «Einlaufen» mit wenig Höhemetern. 
Bald aber ging es richtig zur Sache, fast in der Fallli-
nie hinauf zur Mischabelhütte auf 3'336 m, auf einem 
Alpinpfad mit viel Fels, Stahlseilen und Eisenhaken. 
Trotz bedecktem Himmel trieb der Schweiss. Davon 
abgesehen kamen wir – bis auf ein paar wenige Regen-
tropfen - trocken bereits vor 15 Uhr in der Hütte an. Es 
bleib somit genügend Zeit sich bis zum Nachtessen zu 
erholen und oder am Jasstisch den «Challenge» auf die 
Höhe zu treiben. Unterdessen verschlechterte sich das 
Wetter, bald setzte Regen ein und später verfärbte sich 
der Hüttenvorplatz sogar weiss. 
Am Montagmorgen war frühe Tagwache um 3 Uhr 15 
angesagt. Zwei Teilnehmer der Gruppe entschieden 
sich für den Aufstieg aufs Nadelhorn 4327 m und die 
drei anderen Teilnehmer gingen aufs Ulrichshorn 3924 
m unter der Führung von Pio. Das Trio konnte es mit 
dem Abmarsch etwas gemütlicher nehmen, das Ulrich-
shorn war ja etwas «einfacher». Das erste felsige steile 
«Wegstück» von der Hütte aus bewältigten wir noch mit 
montierten Stirnlampen, bis dann die Traversierung 
des Hohbalmgletschers anstand. Von Gletschereis war 
nicht viel zu sehen, es lag immer noch eine kompakte 
aber feste Schneeschicht. Das Gehen, am Seil gesi-
chert, war angenehm. Die Sonne zeigte sich aber nicht, 
nur in der Entfernung liess sich etwas blauer Himmel 
ausmachen, obschon die Wettervorhersagen für 
Montag viel Sonne versprachen. Es folgte der Anstieg 
zum Windjoch, wo sich der Weg zu Nadelhorn und 
Ulrichshorn trennte.  Das Windjoch bot seinem Namen 
alle Ehre. Oben fegte ein rechter Sturmwind und die 
letzten ca. 100 Höhemeter zum Ulrichshorn mussten 
bei arktischen Verhältnissen überwunden werden. So 
verwunderte es kaum, dass die Sitzbank, welche Pio 
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oben auf dem Ulrichshorn vom Schnee freischaufelte, 
nicht gerade zur Siesta einlud. Wir machten bald Kehrt 
und stiegen auf gleichem Weg zurück und verzichteten 
auf eine etwas tiefer gelegene nord-westliche Rück-
kehrvariante. Auf dem Abstieg kurz vor der Mischabel-
hütte schlossen auch schon Beat und Michel zu uns auf, 
welche das Nadelhorn trotz garstigem Wetter erfolg-
reich bestiegen haben.
Bald gings weiter zum Abstieg zum Hannig. Felsen und 
Weg waren vom Vortag noch Nass, Vorsicht war also 
nötig. Vor der Rückfahrt ins Seeland liessen wir uns auf 
Hannig bei herrlichem Sonnenschein stärken und durf-
ten eine schöne Tour unter prima Tourleitung Revue 
passieren lassen.   Bruno Wyss

Mittwochsklettern vom 07.07.2021:
Anstelle des angesagten Klettern im Freien, mussten 
wir wegen des schlechten Wetters in eine Kletterhalle 
ausweichen. Also machte sich ein muntes Trüpplein 
Kletterwillige auf nach Bern ins O‘BLOC. Etwas dezi-
miert weil unser Tourenleter Beat wegen Muskelkater 
vom Ausflug auf das Nadelhorn ausfiel :-), fanden wir 
dort die erwarteten Bedingungen vor. Nach dem obgli-
gaten und wohlverdienten Bier, machten wir uns voll-
zählig wieder auf den Heimweg. Besten Dank an die 
Teilnehmenden für die umsichtige Kletterei und das 
gute Sichern des jewiligen Partners!
   Michel Zwahlen

Rundtour von La Heutte nach Péry
Wir trafen uns, nachdem Pia kurzerhand eine Ersatz-
tour aufgrund des Wetters organisiert hatte, am Bahn-
hof in Biel wo wir den Zug nach La Heutte bestiegen.  
Dort angekommen, briefte uns Pia über die bevor-
stehende Route und ich wurde herzlich willkommen 
geheissen im SAC Seeland. 
Nach dem Dorf La Heutte ging es allmählich aufwärts 
im Wald. Es waren angenehme Temperaturen und der 
Himmel noch ein wenig Wolkenverhangen. Nach einer 
kurzen Zeckenspray/Trink/WC Pause ging es auf einem 
schmalen Weglein steil bergauf. Da es sehr nass war in 
letzter Zeit, war der Untergrund recht rutschig. Zum 
Glück halfen Stöcke, fest angebrachte Ketten und auch 
die eine oder andere helfende Hand. Auf dem höchs-
ten Punkt unserer Tour, bei 1280 müM, befanden sich 
ein schöner Aussichtspunkt und ein grosser Tisch mit 
Bänken. Ideal um die Mittagsrast einzulegen. Wenn 
es nicht so viele Wolken gehabt hätte, hätten wir die 
gesamten Alpen und Voralpen gesehen. So ging unser 
Blick ins Seeland und auf der anderen Seite Richtung 
St-Imier. Ganz so lange blieben wir aber nicht, da einige 
schwarze Wolken drohten, das kühle Nass über uns 
auszuschütten. Wir wanderten weiter bis zur Métairie 
de Werdtberg wo wir uns Kaffe, Renversé und Latte 

Macchiato gönnten.
Nun begann der Abstieg über eine Alpweide in einen 
Wald. Der Einstieg zum versteckten Weg fand Pia quasi 
sofort. Im Wald auf Wegspuren ging es hinab und plötz-
lich stoppte Pia, da sie bemerkte, dass wir doch eher 
Richtung La Heutte liefen, anstatt nach Péry und so das 
schöne Tal verpassen würden. Wir waren einfach viel zu 
fest in die schönen Gespräche verwickelt gewesen und 
hatten nicht mehr auf den Weg geachtet. So hiess es 
wieder einige Höhenmeter hinauf. Pia führte uns sicher 
wieder zurück auf den gewollten Weg und schon bald 
wussten wir warum sie unbedingt in diesem Tal abstei-
gen wollte. Einem Bach entlang liefen wir Péry entge-
gen und plötzlich, nach einer Abzweigung auf einen 
noch versteckteren Weg, befanden wir uns vor einem 
wunderschönen Wasserfall. Le Pichoux hiess dieser 
Wasserlauf. Pia nahm natürlich ein kurzes Bad, uns 
anderen war es zu kalt. Kurz danach verliessen wir den 
Wald und gelangten auf offenem Gelände ins Dorf Péry. 
Da der Zug gerade abgefahren war, reichte es noch für 
eine Rast im Restaurant à la Fontaine. Die Fontaine 
wurde dann noch gebraucht um unsere Schuhe wieder 
auf  Vordermann zu bringen. Und so erreichten wir den 
Bahnhof Reuchenette-Péry kurz vor halb 5 und fuhren 
dann nach Biel wo die schöne Tour zu Ende ging.

Hohgant, 29.7.2021
Leitung: Christine Witschi
Heute starten 4 motivierte Frauen auf den Hohgant. 
In Habkern treffen wir uns und steigen ins Auto von 
Marianne um gemeinsam zur Lombachalp zu fahren. 
Bei der Käserei beginnt die Wanderung.  Die Stei-
gung bis Winterröscht 1736m führt uns teilweise über 
nässe, sumpfige Stellen, die mit Holzbrettern belegt 
sind, um uns den Weg zu vereinfachen. Auf der Krete, 
wo normalerweise eine tolle Aussicht auf die Berner 
Alpen zu sehen ist, hängt er Nebel rein. Frau kann sich 
erahnen, was zu sehen wäre. Weiter geht es zur Widegg 
und Haglätsch 1735m. Über Wiesen gehen wir und 
steigen in Richtung Hohgant. Der Weg wir steiler und 
steiniger. Nun beginnt die interessante «Chrachsle-
rei» über Steinblöcke. Schon bald erreichen wir unser 
Ziel den Hohgant. Teilweise weht ein zügiger Wind 
über den Hohgant. Wir finden ein «hilbes» Plätzli und 
geniessen die Rundsicht.  Gestärkt nehmen wir den 
Abstieg in Angriff. Steil, über Geröllhalden, schmale 
Wägli erreichen wir das Allgäuli. Ein Blick zurück zum 
steilen, wilden Weg und zum Furrgengütsch.  Sehr 
eindrücklich! Der Weg geht weiter über das Hochmoor 
am Spychere vorbei.  Die Rundsicht wird immer besser, 
dass Marianne doch noch unsere schönen Berner 
Alpen in seiner Pracht sehen kann. Unser Gast Mari-
anne kommt nämlich aus dem Kanton Luzern.   Bei 
der Käserei gibt es eine Erfrischung und es wird Käse 
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gekauft. Wir fahren zurück. Plötzlich geht es nicht mehr 
weiter. Eine Frau informiert uns, dass ein Traktor mit 
einem «Platten» stehen geblieben ist. Heidi, Christine 
und ich gehen zu Fuss weiter, denn unser Postauto 
fahrt um 16.36h, was wir noch pünktlich erreichten. 
Wir haben eine interessante, schöne Tour erlebt. Es 
häd gfägt!
Danke Christine für die gute Organisation und die 
Führung.    Heidy

Von Péry aus auf die Jurahöhen - 
30.7.2021

Mit Michel, Pia, Florence, Renate, Nils, Monika, Myriam, 
Ruedi, Christine und Uschi
Da fürs Wallis erstaunlicherweise einmal schlechte-
res Wetter angesagt waren als bei uns im Mittelland, 
Seeland und Jura, starteten wir unsere Wanderung von 
Péry im Jura aus. Sicher eher unbekanntes Gebiet für 
Einige von uns. 
Das Dorf Péry mit Reuchenette zusammen liegt im St 
Immertal und ist gut mit ÖV erreichbar. Ausgeschrie-
ben war wandern im teilweise weglosen Gelände. Und 
wie versprochen so gehalten. Bereits kurz oberhalb 
des Dorfes zweigten wir vom schönen Wanderweg ab 
und es stieg stetig aufwärts über „Fädeliwege“ durch 
Wald und Felsen, kraxelten über Gräte und überquer-
ten offene Weiden mit Kuhherden und neugierigen 
Pferden – eben typisch Jura. Die kleinen Wege waren 
teilweise pflutschig aber gut begehbar. Es war heiss 
und wir dampften als ob wir im Dschungel unterwegs 
wären. Und deshalb war der Wunsch nach einer Beiz 
mit einem kühlen Drink auch bei jedem Haus ein 
Thema. Aber nein, Michel hatte für uns andere Pläne. 
Und so war die verdiente Mittagspause dann im 
gewohnten Coronaabstand auf dafür vorgesehenen 
Baumstrünken auf der Höhe des „sur Montoz“ auch so 
willkommen.
Zurück ging‘s dann zügig auf offiziellem Wanderweg ca 
900m wieder nach Péry runter, wo wir kurz bevor das 
Gewitter losbrach, das rettende Restaurant erreichten 
– und dann doch noch nass wurden unter der durch-
lässigen Sonnenstore! Kein Problem für SACler!
Danke Michel und Pia. Es war trotz Ersatzwanderung 
ein gelungener Tag mit viel Lachen. 
   Uschi Oppliger

Tourenbericht vom Sonntag 8.August.
Ersatztour :Les Sometres

TL :Beat Kälin
Am Sonntag machten sich 4 positiv gestimmte Klette-
rer/in auf in den Jura, weil dort das Wet-ter am besten 
gemeldet wurde. Sonne war angesagt, nur schon dies 

war eine Reise wert. In Le Noirmont trafen wir unseren 
TL Beat, gemeinsam wanderten wir durch Wälder und 
Wiesen an den Fuss des Sometres, es war trocken aber 
nirgends Sonne, dafür Wind, gab uns ein Feeling wie 
in den hohen Bergen. Los gings, in zweier Seilschaf-
ten. Die einen überschlugen, bei den anderen schaute 
die Hinterfrau gut zum Vordermann, war sie doch im 
Erholungsmodus... merci, Beat. Het guet ta... Rauf und 
runter ging es über den wunderschönen Grat, saftige 
Weiden, der Doubs in Sicht und.. SONNE... war super-
schön. Wir waren die einzigen am Grat, hatten ihn für 
uns. Am Gipfelkreuz angekommen, genossen wir das 
Sandwich, wohlverdient. Zufrieden wanderten wir 
retour nach Noirmont, nach Diskussion wer schreiben 
kann und wer bezahlen, genossen wir noch das Kletter-
bier/Kafi und zufrieden ging es nach Hause.
Immer wieder nach solch einem Tag denke ich, was bin 
ich doch für ein Glückspilz in solch einer guten Sektion 
eingebettet zu sein, danke, herzlich Pia

Tourenberichte Senioren

Flühli - Schüpfheim, 3. Juni 2021
22 Teilnehmende (14 Frauen, 8 Männer), zwei Vier-
beiner, Leitung Sylvia Spring
Eine rekordverdächtig hohe Anzahl Seniorinnen 
und Senioren versammelte sich um 08.00 h in Lyss,  
mehrere stiessen noch später dazu. Der 08.07 h 
Zug brachte uns nach Bern, von da der Regional-
zug durch das Entlebuch nach Schüpfheim. Unsere  
Gruppe füllte fast das ganze  Postauto, welches uns 
auf einer gebirgigen  Strassen nach Flühli brachte. 
Vor einem Tunnel erklang sogar der vertraute Post-
autodreiklang! In Flühli ging es zunächst an der 
sehr grossen Kirche vorbei, dann erreichten wir 
das Restaurant. Auf der Terrasse fanden wir alle 
gut Platz, und die leichte Bewölkung schütze vor zu 
starker Sonneneinstrahlung. Gegen 10.30 h brachen 
wir auf, zunächst auf einem schönen Wanderweg 
entlang der Waldemme bis Matzenbach. Dort über-
querten wir das Flüsschen und wechselten auf das 
linke Ufer. Weiter ging es entlang dem Fluss bis auf 
die Höhe von Hinter Lamm. Bei einem Trinkhalt 
staunten wir über das wilde Wasser beim Eingang 
zur Lammschlucht. Auf dem neu angelegten 
Wanderweg gab es dann viele schöne Einblicke in 
diese imposante Schlucht. Mittagsrast machten wir 
auf einer frisch gemähten Matte. Von hier an ging 
es häufig auf und ab, mit vielen Treppen - ca. 200 m 
auf und 350 m ab. Die Höhenmeter verteilten sich, 
so dass unsere ganze Gruppe gut mithalten konnte! 
Gegen 14.45 h trafen wir  in Schüpfheim ein und 
gönnten uns noch ein Bierchen. Um 15.29 fuhr unser 
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Zug Richtung Langnau-Bern, und um 17.00 waren 
wir zurück in Lyss. Wir haben viel Neues kennen 
gelernt und einen gemütlichen Tag verbracht, danke 
Sylvia!  Ida und Toni Stauffer

Axalp Schnitzlerweg  17.06.21

2 Frauen, 4 Männer, 1 Hund
Mangels Teilnehmer hat der Tourenleiter beschlos-
sen dass wir mit 2 Autos zu Zielort Axalp fahren.
Um 8.00 h besammelten wir uns am Bahnhof Lyss. 
Auf direktem Weg erreichten wir nach 1 ½ Std den 
Parkplatz Sportbahnen in der Axalp. Leider hatte 
das Restaurant erst um 11.00h geöffnet und auf 
das obligate Kaffee Gipfeli musste somit verzichtet 
werden. Also Rucksack auf den Rücken und sofort 
losmarschieren. Der Schnitzlerweg verläuft zuerst 
in leichtem Bergauf und Bergab über Almen durch 
lichten Hochwald. Am Ende führt einer steiler Zick-
zackpfad hinunter zum idyllischen Hinterburgseeli. 
Wir verzichteten beim Rückmarsch auf den steilen 
Aufstieg zum Restaurant „Hilten“ und gingen nun 
den gleichen Weg wieder zurück. Mit viel Eigenini-
tiative machten sich Holzbildhauer aus der Region 
Brienz ans Werk und schnitzten aus den Baumstrün-
ken zahlreiche Skulpturen. Es sind bis heute über 
100 Figuren zu bestaunen. Als wir wieder am Zielort 
= „Anfangsort “angelangt waren, gab`s dann beim 
Restaurant noch ein Glace-Coupé, welcher fast von 
allen Teilnehmer gefragt war. Die Tour war abwechs-
lungsreich und hat allen sehr gut gefallen.
Der Tourenleiter und schreibender Heinz

Arosa Wandertage vom Montag 28.06.21 
bis Freitag  02.07.2021  

Tourenleiter/in: Christiane und Eric Benoit
16 Teilnehmer 
Montag 28.06.2021
Abfahrt Lyss Bahnhof  um 08.07  und Ankunft 13.30 
Arosa.Die Reise vergeht schnell denn alle haben 
etwas zu erzählen. Der Besitzer vom Hotel Astoria  
erwartet uns am Bahnhof und nimmt die Bagage 
in Empfang, sowie die Tourenleiterin, da Christiane 
leider mit Krücken antreten muss. Nachmittag geht 
es mit der Gondelbahn in den Bärenpark unter der 
super Leitung von Herr Schmid und  wir erfahren 
sehr traurige Geschichten von den Rumänen-Bären, 
die nun hier im Park einen schönen Lebensabend 
verbringen dürfen. Die Bären sind friedlich und 
haben keine Angst vor den Seeländern. Heimkehr 
ins Hotel – Apéro und 5 Gang super Menu ( für alle 
4 Tage ) 
Dienstag 29.06.2021

Um 9.30 Uhr Abmarsch Richtung Schwellisee und 
retour über die Höhen von Arosa. Das Wetter macht 
mit, einmal Sonne und manchmal  Wolken. Chris-
tiane Sylvia und Meieli  unternehmen eine kürzere 
Tour : Eichhörnliweg und anschliessend  mit dem 
Gondeli auf das Hörnli. Der Abend geniessen wir mit 
einem fröhlichen Zusammensein und Tageserleb-
nisse.
Mittwoch 30.06.2021
Das Wetter will nicht ganz so wie wir es wollen, der 
Nebel und der Regen begrüssen uns. Nach dem 
Morgenessen geht die Gruppe  nach Langwies und  
wird den Aufstieg nach Arosa machen. Christiane 
Meieli und ich nehmen den Bus bis Litzifuri und 
warten auf die Gruppe. Dann geht es zusammen in 
das Beizli Brüntsch, wo wir alle einen sehr lustigen 
Moment verbringen mit einem guten Imbiss. Die 
Gruppe nimmt noch die restlichen Höhenmeter 
unter die Füsse und wir 3 Frauen werden mit dem 
Bus wieder nach Arosa chauffiert. Um 15.30 geht 
eine kleine Gruppe noch ins Heimatmuseum und 
die anderen geniessen das Hotelleben .Der Abend 
ist gemütlich und wir stossen auf einen erfolgrei-
chen Tag an trotz Regen.
Donnerstag 01.07.2021
Das Wetter sieht nicht aus wie es im Juli sein 
sollte, der Nebel hängt aber laut Prognose sollte 
es besser werden. Die Gruppe geht über Scheidegg 
zur Ochsenalp  und wir 3 Frauen gehen dem Eich-
hörnliweg entlang, die uns auf dem Weg begrüssen 
und aus der Hand die guten Nüsse nehmen. Mit dem 
Bus geht es wieder zurück und dann werden noch 
die guten süssen Cremschnitten und Torten in der 
Confiserie Gadient genossen. Die Gruppe kommt 
auch langsam zurück und dann werden alle Tages-
eindrücke erzählt.
Freitag 02.07.2021.
Nach dem Packen und zahlen sowie Morgenessen 
geht es um 9.30 in den Alpengarten mit Führung. 
Anschliessend geniessen wir in der Sennerei Maran 
noch etwas kleines. Einige nehmen noch die Gondel 
bis auf das Weisshorn. Um 14.45 heisst es Abfahrt 
für die Heimreise und um 19.30 Ankunft in Lyss .Ich 
danke  im Namen von allen Teilnehmern Christiane 
und Eric vielmal für die gelungenen schönen Tage in 
Graubünden. Es kann auch wiederholt werden und 
wir wären auch wieder dabei. Und die Ambiance 
war super.  Die Schreibende Therese

Vercorin – Grimentz, 29. Juli 2021
TL: Erika Anliker, Teilnehmer: 11 Personen (4F, 
7M)8 Tourenteilnehmer trafen sich in Lyss, wo uns 
Erika herzlich begrüsste In Bern stiessen noch 2 
weitere Wanderer dazu, anschliessend gings im 
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Zug Richtung Süden. Während der Himmel auf der 
nördlichen Seite der Alpen noch bedeckt war zeigte 
sich die Sonne in Visp von der schönsten Seite. 
Dort wechselten wir die Fahrtrichtung nach Sierre, 
wo wir das Postauto nach Vercorin bestiegen. Die 
kurvenreiche Strasse stieg steil an und bescherte 
uns eine wunderbare Aussicht auf das Rhonetal 
und die gegenüberliegenden Hänge.Vercorin ist ein 
gut erhaltenes Walliser Dorf und auf einer Sonnen-
terasse angesiedelt. Es ist Ausgangspunkt für zahl-
reiche sportliche Aktivitäten und Touren. Nach 
kurzem Fussmarsch erreichten wir die Talstation 
der Gondelbahn, welche uns auf den 2332 m hohen 
Hausberg "Crêt du Midi" transportierte. Der Crêt du 
Midi trennt das Val d'Anniviers vom Val de Réchy. - 
Nun war es Zeit für eine Kaffeepause, welche wir auf 
der Terrasse des Bergrestaurants mit Sicht auf beide 
Täler genossen. 
Schon bald starteten wir die Wanderung auf dem 
Höhenweg Richtung Grimentz. Welche Blütenpracht 
dieser Bergfrühling hervorbrachte und unseren Weg 
noch lange säumte, bis wir über die Waldgrenze 
kamen. Dank klarem Himmel konnten wir zahlrei-
che Berggipfel bestimmen. Auf halbem Weg legten 
wir Mittagsrast ein, wo eigentlich Fritz von Grimentz 
herkommend zu uns stossen sollte. - Nachher gings 
bergab und nach einiger Zeit auf breiter Bergstrasse 
weiter. - Nun trafen wir auf Fritz, der uns nun bis 
zum Tagesziel begleitete. Nach einer Stunde teilte 
sich die Gruppe, für die eine Hälfte gings bergab, 
direkt nach Grimentz, die andere stieg bis zur Seil-
bahnstation Bondella auf. Von dort hatten wir Sicht 
auf die Mauer des Stausees Lac de Moiry und den 

Moiry-Gletscher. Mit der Gondel gings bergab zur 
Talstation in Grimentz mit seinen typischen Walliser 
Holzhäusern im verkehrsfreien Dorfzentrum. - Dort 
trafen wir wieder auf die anderen Teilnehmer. Wir 
verabschiedeten uns von Fritz, welcher mit seinem 
Töff angereist war. Alle andern traten gemeinsam 
beeindruckt von der schönen Bergwelt die Rück-
reise mit dem Postauto an.
Danke, Erika, für den schönen Wandertag, wir 
freuen uns schon auf die nächste Tour.
    Brigitte 
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--  

Arbeitstage im Stockhüttli 
Samstag/Sonntag 16./17.10.2021 

Es ist wieder soweit: wir machen das Stockhüttli fit für den Winter, 
damit wir auch in der kalten Jahreszeit viele schöne und gemütliche 
Stunden im Stockhüttli verbringen können. Von der JO bis zu den 

Senioren sind Alle und an beiden Tagen willkommen. 
Das gemütliche Beisammensein wird am Arbeitstag sicher auch 

nicht zu kurz kommen. 
 

 
 

Wir sind auf deine Mithilfe angewiesen und danken im Voraus. 
Anmeldung: bitte bis am 8.10.2021 bei Oppligers 

-------------------------------------------------------- 
Nächste Anlässe im Stockhüttli 

➢ Sommer-Schlusstour   30./31. Oktober 
➢ Silvesterparty    31. Dezember 

 
Fragen und Informationen zum Stockhüttli unter  
Erika Oppliger   079 640 57 88 / 031 991 43 70 
Ruedi Schwammberger  078 660 16 55 

www. sacseeland.ch 
-----------------------------------------------------------------

 

 
 

Informationen unter www.sunnbuehl.ch 
Tel. +41 (0)33 675 81 41 

Im Sommer: Ausgangspunkt vieler Wanderungen 
Im Winter:    Familienskigebiet, Langlaufloipen, Skitouren und 
Winterwanderungen 
Bergrestaurant: mit grosser Sonnenterasse 
Auf ihren Besuch freut sich das Sunnbuehlteam 
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Bergerlebnisse beginnen bei uns. Beratung durch begeisterte 
Bergsportler, faire Preise und erstklassiger Service für deine  
Ausrüstung. Wir leben Bergsport.

Filiale Bern 
Waldhöheweg 1
3013 Bern-Breitenrain 
031 330 80 80
baechli-bergsport.ch

FÜR WIND IN DEN HAAREN 
UND WEGE AM KAMM


